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Um eine Rangliste der europäischen Länder mit den mildesten Verkehrsregeln zu ermitteln, wurden
26 europäische Staaten – 23 EU-Staaten sowie Norwegen, Schweiz und das Vereinigte Königreich –
auf 13 Einflussfaktoren in den vier Untersuchungsfeldern “Bußgelder”, “Alkohol am Steuer”, “Strafen
für Raser” und “Tempolimits” untersucht. Bulgarien, Zypern, Malta und Rumänien mussten aufgrund
fehlender Daten und um einen fairen Vergleich der Länder zu gewährleisten, aus der Studie
ausgenommen werden. Alle im folgenden beschrieben Einflussfaktoren wurden aufgrund ihrer
Aussagekraft in Bezug auf den Gegenstand der Untersuchung – das europäische Land mit den
lockersten Verkehrsregeln zu finden – ausgewählt.

Die Studie wurde im Juli 2021 durchgeführt.

Untersuchungsfelder, Einflussfaktoren und Quellen

Untersuchungsfeld 1: Bußgelder

Welches Land am nachsichtigsten ist im Bezug auf Verkehrsregeln, zeigt sich unter anderem in der
Höhe der Bußgelder bei Missachtung von Verkehrsregeln: Je niedriger das Bußgeld, desto milder
sind die lokalen Verkehrsregeln zu bewerten.

● Nicht angeschnallt: Informationen über drohende Strafzahlungen in Euro bei nicht
angelegtem Sicherheitsgurt wurden dem offiziellen Bußgeldkatalog des jeweiligen Landes
entnommen.

● Parkvergehen: Für die Höhe der Bußgelder bei Parkverstößen wurden teils unterschiedliche
Vergehen, wie z. B. Parken vor einem Notausgang oder im Parkverbot miteinander
verglichen. Informationen über drohende Strafzahlungen bei Parkverstößen wurden dem
offiziellen Bußgeldkatalog des jeweiligen Landes entnommen.

● Handy am Steuer: Informationen über drohende Strafzahlungen in Euro bei Nutzung des
Handys am Steuer wurden dem offiziellen Bußgeldkatalog des jeweiligen Landes
entnommen. Die aufgeführten Beträge können von Fall zu Fall innerhalb eines Landes
variieren.

● Stoppschild missachtet: Die aufgeführten Beträge wurden der angegebenen Quelle
entnommen, können aber von Fall zu Fall innerhalb eines Landes variieren. Informationen
über drohende Strafzahlungen in Euro bei Missachtung eines Stoppschildes wurden dem
offiziellen Bußgeldkatalog des jeweiligen Landes entnommen.

● Rote Ampel missachtet: Die Geldstrafen können je nach Schwere einer überfahrenen roten
Ampel variieren. Informationen über drohende Strafzahlungen in Euro bei Missachtung einer
roten Ampel wurden dem offiziellen Bußgeldkatalog des jeweiligen Landes entnommen.

Untersuchungsfeld 2: Alkohol am Steuer
Bereits geringe Mengen von Alkohol im Blut können sich schwerwiegend auf die Fahrtüchtigkeit
auswirken. Je höher der Blutalkoholwert, desto eingeschränkter ist die Fahrtüchtigkeit.

● Erlaubte Promillegrenzen: Eine hohe Blutalkoholwertgrenze deutet daher auf eine eher
lockere Verkehrsregelung im Land hin. Informationen über die maximal erlaubte Promillezahl
wurden einem Portal über Sicherheit im Straßenverkehr der Europäischen Kommission
entnommen.
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https://ec.europa.eu/transport/road_safety/going_abroad/greece/alcohol_limits_de.htm


● Bußgelder für Alkohol am Steuer: Informationen über die Höhe der Bußgelder in Euro,
wenn man mit Alkohol am Steuer erwischt wird, wurde dem Onlineportals des ADACs
entnommen. In einigen skandinavischen Länder, wie Finnland, Dänemark und Schweden wird
die Höhe des Bußgeldes anhand des Einkommens des alkoholisierten Autofahrers ermittelt.

Untersuchungsfeld 3: Strafen für Raser
Rasen, also das deutliche Überschreiten der Geschwindigkeitsbegrenzungen gilt als eine der
häufigsten Unfallursachen. Geringe Geldstrafen helfen nur wenig, um Raser entgegen zu wirken.

● Stadt, Landstraße und Autobahn: Um die Geldstrafen der jeweiligen Länder bei
Überschreitung des Tempolimits zu vergleichen, wurden die Bußgelder betrachtet, die jeweils
bei Anfallen, wenn in der “Stadt”, auf der “Landstraße” oder der “Autobahn” das Tempolimit
um 21 km/h überschritten wurde. Informationen über die Höhen der Geldstrafen bei
Geschwindigkeitsüberschreitungen wurden dem Informationsportal SpeedingEurope.com
entnommen.

Untersuchungsfeld 4: Tempolimits
Tempolimits wirken nicht nur auf den Verkehrsfluss positiv ein sondern sind auch auch förderlich für
die Sicherheit im Straßenverkehr.

● Stadt, Landstraße und Autobahn: Für die Betrachtung der länderspezifischen Tempolimits,
wurden jeweils jene innerhalb der “Stadt”, auf der “Landstraße” sowie der “Autobahn”
untereinander verglichen. Da in Deutschland keine Geschwindigkeitsbegrenzung auf
Autobahnen besteht, wurde für die Kalkulation des Faktors ein Wert von 200 km/h für
Deutschland angenommen. (Aufgrund des Bewertungssystems der Studie, wurde ein höherer
Wert ebenfalls zum gleichen Endergebnis des Rankings führen.) Informationen über die
Geschwindigkeitsbegrenzungen je Land wurden der Europäischen Kommission entnommen.

Berechnung und Scoring

Um eine Rangliste zu berechnen, wurden alle Ergebnisse der untersuchten Einflussfaktoren auf einer
Punkteskala von 0 bis 100 standardisiert. Das Land, welches im jeweiligen Einflussfaktor am besten
abschnitt, erhielt die Punktzahl 100. Das Land, welches im jeweiligen Einflussfaktor am schlechtesten
abschnitt, erhielt die Punktzahl 0. Alle anderen Länder ordneten sich entsprechend ihres Ergebnisses
dazwischen ein und erhalten ebenfalls eine Punktzahl zwischen 0 und 100.

Anschließend wurden alle Punkte aus allen Einflussfaktoren eines Untersuchungsfeldes addiert. Die
Summe ergab das Untersuchungsfeld-Ergebnis. Zuletzt wurden alle vier
Untersuchungsfeld-Ergebnisse addiert und dieses Endergebnis ebenfalls auf einer Punkteskala
zwischen 0 und 100 standardisiert. Die Berechnung erfolgte unter Verwendung der folgenden
Normalisierungsformel:
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https://www.adac.de/verkehr/recht/verkehrsvorschriften-ausland/promillegrenzen-europa/
https://speedingeurope.com/
https://ec.europa.eu/transport/road_safety/going_abroad/greece/speed_limits_de.htm
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